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#ST# Konkurrenz- & Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate & litterarische Anzeigen.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Es werden hiemit Z i m m e r - und Spengler-Arbeiten für zwei kleine
Fabrikgebäude in der Pu lve rmähle Wo r b lauf e n zur Konkurrenz aus-
geschrieben.

Pläne. Vorausmasse und Bedingungen sind beim Oberbauinspektorat im
Bundesrathhaus zur Einsicht aufgelegt.

Offerten sind der unterzeichneten Stelle bis und mit dem 15. Februar
nächsthin, versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen, franko
einzureichen.

Bern, den 7. Febrnar 1887.
Eidg. Oberbauinspektorat.

Ausschreibung von Schlosserarbeiten.

Es wird hiemit über nachstehende Arbeiten für das neue P o s t g e b ä n d e
in St. Gal len Konkurrenz eröffnet:

1) Schmiedeiserne Gitter und Oberlichter zu den Erdgeschoßfenstern ;
2) Eiserne Verschlußladen (znm seitlich Umklappen) ;
3) Eiserne Vordächer (Marquisen) mit Glaseindecknng, zusammen zirka

160 m2 Fläche haltend.
Zeichnungen, Bedingungen nnd Mnster sind im Bürean der Bauleitung

in St. Gallen (Postgebäude II. Etage) zur Einsicht aufgelegt.
Uebernahmsofferten sind bis und mit dem 14. Februar nächsthin ver-

schlossen, unter der Aufschrift; „Angebot für Schlosserarbeiten zum Post-
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gebäude St. Gallen", dem „schweiz. D e p a r t e m e n t des I n n e r n , Ab-
the i lung Bauwesen" franko einzureichen.

Bern , den 31. Januar 1887.
Eid g. Ober-Bauinspektorat.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und por to -
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen , und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s j a h r deut-
lich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Zwei Briefträger in Genf. Anmeldung bis zum 25. Februar 1887 bei
der Kreispostdirektion in Genf.

2) Briefträger in Echallens (Waadt). Anmeldung bis zum 25. Februar
1887 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

5) Postpacker, Büreaudiener und Briefkastenleerer in Chaux-de-Fonds.
Anmeldung bis zum 25. Februar 1887 bei der Kreispostdirektion in
Neuenburg.

6) Telegraphist in Greyerz (Freiburg), j
Jahresbesoldung Fr. 200. nebst De- l , ,. ,. 2. M•
peschenprovision. 1887nmeldung bis zum 2. März

7) T l • • t • E W jdt 1887 bei der Telegrapheninspek-
7) Telegraphist Etoy (Waadt) tion in Lausanne.

Jahresbesoldung Fr. 200, nebst De-
peschenprovision.

8) Telegraphist in Oey (Bern). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 2. März 1887 bei der Telegrapheninspek-
tion in Bern.

1) Büreaudiener beim Hauptpostbüreau Genf. Anmeldung bis zum
18. Februar 1887 bei der Kreispostdirektion in Genf.

2) Posthalter in Oberriet (St. Gallen.) j Anmeldung bis zum 18. Februar
3) Zwei Briefträger in Kronbühl > 1887 bei der Kreispostdirektion

(St. Gallen), J in St- Gallen,

3) Postpacker in Bern.
4) Postablagehalter, Briefträger und

Bote in Oey (Bern).

Anmeldung bis znm 25. Februar
1887 bei der Kreispostdirektion in
Bern.
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4) Telegraphist in Donneloye. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 23. Februar 1887 bei der Telegraphen-
inspektion in Lausanne.

5) Telegraphist in Töß Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 23. Februar 1887 bei der Telegraphen-
inspektion in Zürich.

Eisenbahntarif-Verzeichniß.

Vom unterzeichneten Departemente wurde ein Verzeichniß der
sämmtlichen Réglemente und Tarife fUr den Personen-, Gepäck-, Vieh-
und Güterverkehr der auf schweizerischem Gebiete liegenden Eisen-
bahnstationen erstellt und im Drucke herausgegeben. Exemplare
dieses Verzeichnisses können zum Preise von fünf Franken direkte
oder durch Vermittlung der Stationen bei den Verwaltungen der

Schweizerischen Centralbahn in Basel,
Gotthardbahn in Luzern,
Jura-Bern-Luzern-Bahn in Bern,
Schweizerischen Nordostbahn in Zürich,
Vereinigten Schweizerbahnen in St. Gallen,
Westschweizerischen Bahnen und Simplonbahn

in Lausanne
bezogen werden.

B e r n , im Januar 1887.

Schweizerisches Post- und Eisenbahndepartement.

Peremtorische Vorladung.

er-
selbe oder seine rechtmäßigen Nachkommen aufgefordert, binnen sechs Mo-
naten a dato vor hiesigem Regierungsrathe zu erscheinen oder dieser Behörde
auf andereWeise von seinem Leben und Aufenthaltsorte Kenntniß zu geben,
gegenfalls nach Ablauf obiger Fri
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als todt erklärt und seine Verlassenschaft unter die herwärtigen Erben ver-
theilt werden .wird.

S t ans , den 7. Februar 1887. 81
Im Auftrage des Regierungsrathes :

Für die Standeskanzlei von Nidwalden,
Der Landschreiber:
Robert Wagner.

Peremtorische Vorladung.

Jahre verschollen i
so wird dieselbe oder ihre rechtmäßigen Nachkommen aufgefordert, binnen sechs
Monaten à dato vor hiesigem Regierungsrathe zu erscheinen oder dieser Be-
hörde auf andere Weise von ihrem Leben und Aufenthaltsorte Kenntniß zu
geben, gegenfalls nach Ablauf obiger Frist die gedachte Anna Maria Zum-
bühl als todt erklärt and ihre Verlassenschaft unter die herwärtigen Erben
vertheilt werden wird.

S t an s, den 24. Januar 1887. 21
Im Auftrage des Regierungsrathes von Nidwalden :

Für die Standeskanzlei :
Eobert Wagner, Landschreiber.
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